
FARBENRAUSCH  
Seit 25 Jahren gibt es das atelier lichtzeichen und bietet Menschen 
mit Handicap eine künstlerische Beschäftigungsmöglichkeit.

Foto: Vera Homann-Kratzer,
Text: Ursula Behrendt

TITELTHEMA

Ein Vierteljahrhundert ist es nun her, dass in Hamburg-Alsterdorf 
der erste Pinselstrich in einer kleinen Tagesfördergruppe getätigt 
wurde. Man arbeitete noch nicht wie heute auf großen Lein-
wänden und mit Künstlerfarbe, sondern auf Raufasertapete und 
mit Farbe aus dem Baumarkt. Seither ist einiges geschehen. Das 
atelier lichtzeichen hat sich von einer reinen Tagesförderstätte in 
eine heterogene, bunte Gemeinschaft mit den unterschiedlichs-
ten Künstlerinnen und Künstlern mit Handicap entwickelt. 
Inzwischen arbeiten hier 23 Beschäftigte, fünf Mitarbeiter, sie-
ben Freiwillige und eine Person, die ein Freiwilliges Soziales Jahr 

absolviert. 2003 wurde das Atelier in großzügige Räumlichkeiten 
an den Alsterdorfer Markt verlegt. Heute ist das atelier lichtzei-
chen international bekannt. Jährlich stehen rund 20 Ausstel-
lungen und Veranstaltungen auf dem Kalender. Die Gemälde 
wurden schon nach England, Italien und in die USA verkauft.
Marcel Ben Merabet vom Marketing und Verkauf des ateliers 
lichtzeichen sagte auf der Jubiläumsfeier: „Ohne euch Künst-
lerinnen und Künstler wäre unser Alltag nicht derselbe. Ohne 
euch gäbe es kein atelier lichtzeichen. Und damit auch weniger 
Farbe auf dem Alsterdorfer Markt und an vielen Wänden.“ ‹‹‹
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